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No. 16. Marienwerder, den 20ſten April 1838. 
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Die Geſetzzſammlung Nro. 13. enthält unter: 

No. 1881. die Allerhoͤchſte Kabinetsordre vom 17ten Februar c. wegen Ab: 
loͤſung der Huͤlfsdienſte in der Provinz Preußen; 

No. 1882. desgl. vom 14ten März 8. neöſt Tarif über die Erhebung des 
Weges und Brückengeldes zu Gußbrau; 

No. 1883. desgl. vom 9ten April 6. betreffend das Verfahren gegen dieje⸗ 
nigen, welche ſich der heimlichen Verbreitung von Erlaſſen aus⸗ 
waͤrtiger geiſtlicher Odern und ihrer Agenten ſchuldig machen. 


Verordnungen und Bekanntmachungen. 
Die Auszahlung der zum Aſten Juli 1838 gekündigten 850000 Rehlr. Staatsſchuld⸗ 
Scheine betreffend. 

Die durch unſer Publikandum vom 1fien März d. J. zum iſten Juli 1838 
gekuͤndigten Staatsſchuldſcheine im Betrage von 850000 Rthlr. nebſt deren 
am iſten Juli c. zur Realiſation kommenden Zius⸗Coupons konnen gegen die 
in jenem Publikando vorgeſchriebenen Quittungen, ſchon vom -Iften Juni d. 
J. ab bier in Berlin bei der Staatsſchulden⸗Tilgungs⸗Kaſſe, Taubenſtraße 
Nro, 30. eingelöſet werden. 

„Die außerhalb Berlin wohnenden Inhaber ſolcher gekuͤndigten Staats: 
ſchuldſcheine koͤnnen daher dieſe mit dem dazu gehörigen und unentgeldlich mit 
abzuliefernden Coupons über die Zinſen som 1ſten Juli 1838 ab, ſchon vor 
dem erſten Juni d. J. portofrei unter Beifügung doppelter Verzeichniſſe, in 
welchen die Staatsſchuldſcheine nach Nummekn, Littern und Geldbeträgen ge— 
ordnet ſind, an die ihnen zunächſt gelegene Regierungs⸗Haupt⸗Kaſſe, zur wei⸗ 
tern Beförderung an die Staats⸗Schulden⸗Tilgungs Kaſſe einſenden, wonach 
ipnen alsdann die Valuta derſelben bis zum 1ſten Juli c. ausgezahlt werden wird. 

Berlin, den Aten April 1838. 
Haupt⸗Verwaltung der Staats⸗Schulden. 
. Rother. o. Schütze. Beelitz. Deetz. v. Berger. 
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Das Koͤnigl. Miniſterium des Innern und der Polizei bat mittelſt Erlaſſes 
vom 26ſten v. M. beſtimmt: 
daß auch der Verkauf der Kobalt: oder Fliegenſtein-⸗Aufloͤſung, als 
eines Fliegenvertilgungsmittels, imgleichen des damit getränkten Papiers, 
fernerhin nicht verſtattet werden ſolle. 

Wir bringen dieſe Beſtimmung hiermit usd mit Bezugnahme auf unſer 
Amtsblatts-Publikandum vom 16ten Januar c, mit dem Bemerken zur allge⸗ 
meinen Kenntniß, daß auch die Herren Apotheker an deren Befolgung gebun: 
den ſind. 

Marienwerder, den 10ten April 1838. 

Koͤniglich Preußiſche Regierung. 
Abtheilung des Innern. 


Mit dem erſten April d. J. find die Inquiſitoriate zu Thorn und Graudenz 
aufgeloͤßt worden; und in die Stelle derſelben, Inquiſttoriats-⸗Deputationen 
der Land- und Stadt-Gerichte zu Thorn und Graudenz getreten. 

Die Ingquiſitoriats-Deputation des Land- und Stadt Gerichts zu Grau: 
denz führt alle Criminal: ſiskaliſche- und polizeimaͤßig zu führende Unterſu⸗ 
chungen gegen die eximirten Gerichts Eingeſeſſenen der Kreiſe Graudenz, Culm, 
Löbau und Strasburg, ferner alle Criminal-Unterſuchungen gegen nicht 
erimirte Gerichts-Eingeſeſſene des Graudenzer Kreiſes, und diejenigen 
Criminal-Unterſuchungen gegen nicht eximirte Gerichts-Eingeſeſſene der 
Kreiſe Culm, Loͤbau und Strasburg, welche nach den Beſtimmungen der 
Verfuͤgung vom 24ſten Marz 184 nicht zur Kompetenz der Land- und Stadts 
gerichte zu Culm, Löbau und Strasburg gehoren. 

Die Inqaiſttoriats-Deputation des Land- und Stadt⸗Gerichts zu Thorn, 
fuͤhrt alle Eriminal⸗ fiskaliſche- und pelizeimaͤßig zu führende Unterſuchungen 
gegen die erimirten und alle Criminal Unterſuchungen gegen die nicht epis 
mirten Gerichts⸗Eingeſeſſenen des Thorner Kreiſes. 

Die ſiskaliſchen, die polizeimaͤßig zu fuͤhrenden und die Unterſuchungen 
wegen Forſt, Jagd und Huͤtungs⸗Contravention gegen die nicht eximirten 
Gerichts-Eingeſeſſenen, fo wie alle Unterſuchungen wegen Holzdiebſtahls nach 
dem Geſetz vom 7ten Juni 1821 werden in den Kreiſen Thorn und Grau— 
denz, Tulm, Löbau und Strasburg wie bisher von den betreffenden Land 
unnd Stadt. Gerichten geführt. 

Marienwerder, den 12ten April 1838. 

Koͤnigliches Oberlandes-Gericht. 
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Verzeichniß der auf der Koͤnigl. Albertus⸗Univerſitat zu Koͤnigsberg 
in Pr. im Sommer⸗Halbjahr vom 23ſten April 1838 an, zu halten⸗ 
den Vorleſungen und der offentlichen akademiſchen Anſtalten. 


A. Vorleſungen. 
I. Theologie. 


Theologiſche Encyclopaͤdie und Methodologie lieſ't Lic. Hocker 3 St. priv. 

Eine hiſter.⸗krit. Einleitung in die Buͤcher des A. Ds. giebt Prof. 
Dr. Rheſa 4 St. priv. 

Eme hiſtor.⸗krit. Einleitung in die Bücher des N. T's. Prof. Dr. Sief⸗ 
fert 4 Stunden priv. N 

OSibliſche Archäologie tragt Lie. Hendewerk 4 St. priv. vor. 

Die Geneſis erklaͤrt mit einem vollſtändigen Ueberblick des Geſammt— 
Inhaltes und Zuſammenhanges des übrigen Pentateuchs Prof. Dr. v. Len; 
gerke 6 St. priv. 

5 Die Weiſſagungen des Propheten Jeſaias erläutert Lic. Hendewerk 4 
t. priv. 

Die Propheten Amos und Jonas erklart Prof. Dr. v. Lengerke im 
theol. Semivare 2 St. öffentl. 

Das Buch der Weisheit erklart Licent. Jachmann 2 St. gratis. 


Die Chriſtologie des A. T's. nebſt Erklarung der meſſian. Stellen aus 
den Pſalmen und Propheten giebt Prof. Dr. Rheſa 2 Stunden öffent. 

Das Erangelium Johannes erläutert Prof. Dr. Gebſer 4 St. priv. 

Die Avoſtelgeſchichte erflärt Prof. Dr. Lehnerdt 5 St. oͤffentl. 

Den Brief Pauli an die Römer erklart den Mitgliedern des litth. Se⸗ 
minars Prof. Dr. Rheſe 2 St. oͤff. 

Die Briefe Pauli an die Corinther erläutert Prof. Dr. Lehnerdt 4 St. 
priv. 


Den Brief Pauli an die Galater trägt Lic. Hendewerk 2 St. gratis vor. 

Die katholiſchen Briefe erklärt Lic. Hoͤcker 4 St. gratis. 

Bibliſche Theologie des A. T's. lieſ't Prof. Dr. v. Lengerke 4 St. priv. 

Bibliſche Theologie des N. T's. trägt Prof. Dr. Lehnerdt 4 St. priv. vor. 

Archäologie der Chriſtlichen Kirche lehrt Lic. Jachmann 3 St. gratis. 
A SON der Chriſtlichen Religion und Kirche lieſ't Prof. Dr. Rheſa 

t. priv. 
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Ehriſtliche Kirchengeſchichte erlaͤutert Prof. Dr. Lehnerdt 4 St. priv. 
Die Chriſtliche Dogmatik trägt Prof. Dr. Sieſſert 6 St. priv. vor. 
Die Augsburgſche Confeſſion interpretirt Lie. Jachmann 2 St. gratis. 
Allgemeine Symbolik lehrt Prof. Dr. Sieſſert 4 St. oͤff. 
Chriſtliche Moral lehrt Lie. Jachmann 4 St. priv. 
Die Chriſtl. Sittenlehre träge Lie. Hendewerk 4 St. priv. vor. 
Ein Repetitorium über die Dogmatik leitet Prof. Dr. Lehnerdt 1 St. oͤff. 
Derſelbe erklärt die Schrift des TMilarius v. Poitiers über die Trinltät 
den Mitgliedern der hiſtor. Abtheilung des theol. Seminars 2 St. off. 
Eine exegetiſche Geſellſchaft leitet Prof. Dr. Gebſer 2 St. oͤff. 
Derſelbe lehrt Homiletik und leitet homiletiſche Uebungen, 2 St. oͤff. 
Mit Leitung der Uebungen im bomiletſchen Seminare beſchäftigt ſiech 
Prof. Dr. Kaͤhler 4 St. oͤff. 
Uebungen in der Syriſchen und Chaldaͤiſchen Sprache leitet Prof. Dr. 
v. Lengerke in zu beſt. St. priv. 


2. Jurisprudenz. e 

Encyelopädie und Methodologie der Rechtswiſſenſchaft in Verbindung mit 
der Rechtsphiloſophie oder dem Naturrechte trägt Prof. Dr. Jacobſon 4 St. 
riv. vor. 
+ Juriſtiſche Literaͤrgeſchichte erläutert Prof. Dr. v. Buchholtz 4 St. öff. 

Die Pandekten interpretirt nach Muͤblenbruch Prof. Dr. Sanio 10 St. priv, 

Die Inſtitutionen des Rom. Rechts mit Ruͤckſicht auf Mackeldey lieſ't 
Prof. Dr. v. Buchholtz 6 St. priv. 

Derſelbe lehrt die Geſchichte des Roͤm. Nechts 5 St. priv. 

Die Geſchichte und Inſtſtutionen des Rom. Rechts lehrt Prof. Dr. 
Simſon 10 St. priv. a 

Ein Repetitortum der Inſtitutionen verbunden mit der Interpretation des 
Textes der Inſtitutionen Juſtinians lehrt Prof. Dr. Sanio in zu beſt. St. off. 

Deutſches und Preuß. Staaterecht erlautert Prof. Dr. Buchholtz 4 
St. priv. 8 * 
Die Interpretalion des allgem. Landrechts (Fortſetzung) giebt Prof. Dr. 
Simſon 4 St. oͤffentl. ö f 

Criwinalrecht lehrt Prof. Dr. Schweickart 2 St. öffentl, 

Deutſches Privatrecht in Verbindung mit dem allg. Land- und Provin⸗ 
zialrechte erläutert Prof. Dr. Jakobſon 6 St. priv, ö 
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Den Titel des Altg. Landrechts: vom Gewahrſam und Beſißz erkloͤtt 
Prof. Dr. Backe 2 St. off. 

Handels-, Wechſel- und Seerecht lieſ't Prof. Dr. Jakobſon 4 St. priv. 

Das Kirchenrecht der Evangeliſchen und Katholiken lehrt Prof. Dr. 
Schwelckart 6 St. priv. 

Evangeliſches gemeines und preuß. Kirchenrecht erläutert nach ſeinen 
„Versuchen, Königsberg 1831 und 1833“ fur Theolegen Prof. Dr. Jacob⸗ 
ſon 2 St. oͤſſeutl. 

Ueber das Oſt⸗ und Weſtpreuß. Probinzialrecht nebſt einer Geſchichte 
der Pr. Rechts lieſ't Prof. Dr. Reidenitz 4 St. öff. 


Ein Repetitorium uͤber die Fundamentallehren des gemeinen Rechts hält 
Prof. Dr. Simſon 2 St. öff. f 

Den Criminalprozeß erklärt Prof. Dr. Schweickart 2 Sc. öff. 

Die Preuß. Prauis nach der allg. Gerichts, Hypotheken- und Depoſt⸗ 
tal Ordnung lehrt Prof. Dr. Neidenitz 4 St. priv. 


3. Medizin. 


Methodolo zie des medizin.‘ Studiums trägt Prof. Dr. Sachs in den 
erſten Wochen täglich öffentl. vor. N 

Knochen- und Baͤnderlehre lieſ't Dr. Burdach 3 St. priv. N 

Die Lehre von den Kuochen und Baͤndern des menſchl. Körpers erlaͤu⸗ 
“tert Dr. Burow 3 St. priv, 

Derfelbe veranſtaltet ein Examinatorium Aber anatom. Gegenſtände 3. 
St. gratis. 5 

Zootomie lehrt Prof. Pr. Rathke 5 St. pri. 

Zootomiſche Uebungen leitet Prof. Dr. Rathke 3 St. oͤff. 

Vergleichende Anatomie lieſ't Derſelbe 5 St. priv. 

Pathologiſche Anatomie lehrt Dr. Burdach 3 St. gratis. 

Geſchichte des Lebens lieſ't Prof. Dr. Burdach 4 St. öffentl. 

Geſammte Phyſtologie nach Magendie erklärt Derſelbe 4 St. pris. 

Allgemeine Pathologie lehrt Prof. Dr. Kloſe 4 St. priv. 

Ueber die arzueilichen Thiere handelt Prof. Dr. Rathke 3 St. eff. 

Die Arzueimittellehre trägt Dr. Cruſe 4 St, priv. vor. 


Ueber den Gebrauch der vorzüglichſten Heilquellen Heft Derſelbe 2 
* gratis. e \ 


- 
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Das Formular erklaͤrt Prof. Dr. Kloſe 2 St. öffentl. 

Knochenbruͤche und Verrenkungen erläutert Prof. Dr. Seerig 3 St. Sf. 

Desgleichen Dr. Kähler 3 St. gratis. 

Bandagzirübungen leitet Dr. Käbler 3 St. priv. 

Mofologie und Therapie der Fieber erklart Prof. Dr. Sachs 6 St. priv. 

Den zweiten Theil der ſpeziellen Therapie lieſ't Prof. Dr. Kloſe 6 
St. prim 

Den zweiten Theil der Chirurgie erlaͤutert Prof. Dr. Seerig 5 St. priv. 

Kinderkrankheiten handelt ab DDr. Cruſe 3 St. gratis. 

Die Geſchichte der Geburtshilfe lieſ't Prof. Dr Hayn 3 St. oͤff. 

Derſelbe trägt die geburtshilfliche Operationslehre vor, in Verbindung 
mit Phantomübungen 6 St. priv, 


Die chirurgiſche Operationslehre in Verbindung mit Uebungen am Leich⸗ 
name Prof. Dr. Seerig 5 St. priv. 


Demonſirationen und Uebungen chirurgiſcher Operationen an der Leiche 
veranſtaltet Dr. Burow 2 St. privatifjime, 


Mediziniſche Klinik und Poliklinil leitet Prof. Dr Sachs 6 St. peivatiſſime. 
Chirurgiſche und Augenkranken-Klinik leitet Prof. Dr. Seerig 6 St. priv. 
Klinik und Poliklinik fuͤr Geburtshilfe und die Krankheiten der Frauen: 
zimmer und Neugebornen leitet Prof. Dr. Hayn 6 St. priv. 

Mediziniſche Polizeiwiſſenſchaft erläutert Prof. Dr. Kloſe 2 St. öffentl. 


4. Philoſophbie. 
Philoſophiſche Encyelopaͤdie ließt Prof. Dr Roſenkranz 4 St. off. 
Logik und Einleitung in die Philoſophie lieſ't Dr. Taute 4 St. gratis. 
Derſelbe erklart Praktiſche Pbiloforhie 4 St. priv. 
Religionsphiloſophie lehrt Dr. Taute 2 St. gratis. 
Daſſelbe Dr. Hendewerk 2 St. gratis. 


Plato's Republik wird Dr. Gregor mit dem Reiche Gottes nach der 
Lehre der Apoſtel vergleichen 2 St. gratis. 


5. Mathematik. 


Reine neuere Geometrie lehrt Prof. Dr. Richelot 4 St. priv. 
Differenttalrechnung Prof. Dr. Beſſel 4 St. priv. 
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Die Theorie der Oberflächen zweiter Ordnung erläutert Prof. Dr. Jacobi 
4 St. priv. 
Anfangsgelinde der Aſtronomie trägt Prof. Dr. Beſſel 4 St. oͤff. vor. 
3 Einige Hauptlehren der böhern Analyſe erklärt Prof. Dr. Richelot 2 
t. priv. 


Analytiſche und geometrifche Uebungen leitet Derſelbe 2 St. oͤff⸗ 
Die mathematiſchen Uebungen des mathematiſch⸗phyſikaliſchen Seminars 
leitet Prof. Dr. Jacobi 1 St. öff. 


6. Naturwiſſenſchaften. 

Der Zoologie zweiten Theil trägt Prof. Dr. Rathke 4 St. priv. vor. 

Ueber die vorzuͤglich nuͤtzlichen und ſchaͤdlichen Thiere fährt Dr. Grube 
fort in zu beſt. St. gratis zu leſen. 

Spezielle Botanik lehrt Prof. Dr. Meyer 5 St. priv. 

Boranifhe Demonſtrationen und Exkurſionen veranſtaltet Derſelbe in zu 
beſt. St. öff. 

Be botan. Abth. des naturwiſſenſchaftlichen Seminars leitet Ebenderſelbe 

1 St. oͤff. 


Zoochemte lehrt Prof. Dr. Dulk. 2 St. oͤff. 

Derſelbe lieſ't analytiſche Chemie 2 St. priv. 

Pharmacie erläutert Derſelbe 6 St. priv. 

Ein Eraminatorium der Chemie veranſtaltet Ebenderſelbe 2 St. oͤff. 

Oryctognoſie lehrt Prof. Dr. Neumann 4 St. priv. 

Die Lehre des Magnetismus trägt Prof. Dr. Moſer vor 2 St. oͤff. 
> Weber einige auserwählte Capitel der mathem. Phyſik lieſ't Prof. Dr. 
Neumann 2 St. öffentl. 


Die Geſchichte der math. Geographie und math. Geographie ſelbſt ließt 
Dr. Merlecker 2 St. gratis. 5 
Derſelbe trägt vergleichende phys. Geographie 4 St. priv. vor. 
Witterungskunde lehrt Prof. Dr. Moſer 4 St. priv. 
Phyſikaliſche Uebungen im Naturwiſſenſchaftlichen Seminar leiten Der⸗ 
ſelbe 1 St. off. 
St tar Uebungen in demſelben Seminar leitet Prof, Dr: Dulk 1 


— 
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Die Uebungen im math. phyſikaliſchen Seminar leitet Prof. Dr. Nam 
mann 1 St. off. f 


7. Staats- und Cameral-Wiſſenſchaften. 


Die Landwirthſchaft lehrt Prof. Dr. Hagen I, 4 St. öff. 
Die Handelskunde lieſ't Derſelbe 2 St. priv. 
Die Staatswirthſchaft Derſelbe 4 St. 
Finanzwiſſenſchaft erklärt Prof. Dr. Schubert 5 St. priv. 
Diplomatie lehrt Prof. Dr. Voigt 2 St. off. 
Cin Repetitorium der Cameralbiſſenſchaften veranſtaltet Prof. Dr. Has 
gen J. 1 St. priv. | 
Ueber das aͤltere Preuß. Recht nach Urkunden und über die Anwendung 
der Diplomatik auf das geſchichtliche Studium lieſ' e Prof. Dr. Voigt 2 
St. cf. 
8. Hiſtoriſche Wiſſenſchaften. af 
Römiſche Geſchichte trägt Prof. Dr. Drumann 4 St. priv. vor. 
Die Geſchi hte des Mittelalters lehrt Hof., Dr. Voigt 4 St.) priv. 
Foref:gung der Geſchichte des Mittelalters lieſ't Prof. Dr. Schubert 1 
St. oͤff. * 5 _ 
Geſchichte der, neueſten Zeit erlautert Prof. Dr, Drumann 4 St. priv. 
Die Geſchichte der ältern deulſchen Literatur Prof. Dr. Lucas 2 St. off. 
Allgemeine Literaturgeſchichte der neuern Zeit ſeit der Mitte des 15ten 
Jahrh. lehrt Prof. Dr. Schubert 5 St. priv, 
Geſchichte der neuern franzöſ. und engliſchen Literatur entwickelt Dr. 
Rupp 4 St. priv. N Yes 
Uebungen des Bifterifchen Seminars und Litergturgeſchichte der hiſtori⸗ 
ſchen Quellen giebt: Prof. Dr. Schubert 2 St. ö ft. 
9. Phils logte und neuere Sprach kunde. 
a) Klaſſeſche Philologie, grlechtſche und lateintſche Literatur. 
Die erſten Hymnen Pindar's erklärt Prof. Dr. Lobeck 2 St. SH. 
Prof. Dr. zehrs wird des Thueydides Reden und einige andere wichtige 
„Stellen deſſelben im Juſavrenhange erläutern 2 St. Öff. T l 
Propertius Eiegteen erklärt Dr, Zander 2 St. gratts. 12 
Die Geſchichte der Roͤmiſchen Literatur lieſ't Prof. Dr. Lobeck 4 St. 15 


u 


